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Das Sana Krankenhaus Radevormwald
Im Sana Krankenhaus Radevormwald werden Sie hochwertig 
medizinisch versorgt sowie patientenorientiert und menschlich 
zugewandt betreut und gepflegt. Als leistungsstarkes Kranken-
haus der Grundversorgung stellen wir die stationäre medizini-
sche Behandlung und die Notfallversorgung der Bevölkerung  
in Radevormwald und  Umgebung sicher.

Im Verbund der Sana Kliniken
Das Krankenhaus Radevormwald ist im Juni 2012 dem  
Verbund der Sana Kliniken AG beigetreten und profitiert  
nun vom Know-how und den wirtschaftlichen Vorteilen  
des starken Klinikverbundes. Um den anspruchsvollen 
 Aufgaben des modernen Gesundheitswesens gerecht  
zu werden, setzt unser Haus auf eine innovative, an  
neuesten Standards ausgerichtete Medizin, eine moderne 
 medizinisch-technische Ausstattung und hochqualifizierte,  
engagierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Außerdem 
 verbessern wir unsere Abläufe  ständig, was Teil unserer 
 Aktivitäten im Qualitätsmanagement ist.

Die Sana Kliniken AG –
ein leistungsfähiger Medizin-Dienstleister
Das Sana Krankenhaus Radevormwald und seine Patientinnen 
und Patienten profitieren in vielen Bereichen von der Einbin-
dung in eine wirtschaftlich starke Gemeinschaft. In 50 Kliniken, 
5 Alten- und Pflegeheimen sowie 23 Tochtergesellschaften 
engagiert sich die Sana Kliniken AG bundesweit in insgesamt 
75 medizinischen Fachgebieten und Spezialdisziplinen für eine 
hochqualifizierte medizinische Versorgung der Erkrankten.  
Die Qualität der medizinischen Leistungen hat dabei absolute 
Priorität vor kurzfristigen Renditeinteressen. Unsere Erfahrung 
zeigt, dass medizinische und pflegerische Höchstleistungen  
mit Wirtschaftlichkeit gut vereinbar sind.

Sehr geehrte Damen und Herren, 

das Sana Krankenhaus Radevormwald möchte sich Ihnen  
mit dieser Broschüre gern vorstellen. Jeder Mensch kann so 
krank werden, dass er in einem Krankenhaus behandelt werden 
muss. Zu Recht erwarten Sie eine Gesundheitsversorgung  
auf höchstem medizinischen Niveau.

Bei uns im Sana Krankenhaus Radevormwald sind Sie gut 
aufgehoben und Sie erhalten im Krankheitsfall eine hochwertige 
medizinische Behandlung, Pflege und Therapie. Unsere  
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sichern an 365 Tagen im  
Jahr rund um die Uhr die ambulante Notfallbehandlung und 
stationäre Versorgung.

Unsere oberste Behandlungsmaxime lautet dabei immer,  
Sie als Menschen mit Ihren Bedürfnissen in den Mittelpunkt 
unseres Handelns zu stellen und Ihnen jederzeit menschliche 
Zuwendung zu geben. Diesen Aspekt finden wir im heutigen 
Gesundheitswesen besonders wichtig.

In kaum einem anderen Unternehmen arbeiten so viele  
Berufsgruppen und Abteilungen zusammen wie in einem  
Krankenhaus. 

Hierzu zählen natürlich die ärztlichen und pflegerischen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter sowie die des Röntgens, der 
Notfallambulanz, des Sozialdienstes und der Physiotherapie.

Zu einem leistungsfähigen Haus gehören aber auch die  
vielen Beschäftigten, die Sie vielleicht gar nicht zu Gesicht 
bekommen: in der Küche, in der Verwaltung, am Empfang, in 
den  Stationssekretariaten, im Transportdienst, das Reinigungs-
personal und die Haustechniker, um nur einige zu nennen.  
Alle diese Abteilungen sind untereinander vernetzt und arbeiten 
auf ein Ziel hin: die Wiederherstellung Ihrer Gesundheit.

Wir kooperieren eng mit weiteren Gesundheitsdienstleistern  
der Region und bieten Ihnen dadurch ein für die Größe  
der Stadt Radevormwald außergewöhnlich umfassendes 
 Versorgungspaket. 

In Radevormwald sind wir auch Teil des Gesundheitsnetz- 
werkes zur Pflege, zur Gesundheitsförderung im Alter,  
zur Palliativversorgung und zur Demenz. Wir tun jetzt und  
in Zukunft alles Notwendige dafür, damit Sie sich bei uns  
wohlfühlen und schnell wieder gesund werden. Regelmäßig 
wird unser Haus in externen Zertifizierungsverfahren über- 
prüft und die Qualität unserer Arbeit wird dadurch bestätigt. 

Herzlichst im Namen aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

Bernd Siegmund 
Geschäftsführer

Christian Dick 
Pflegedirektion

Eva Hutmacher  
Pflegedirektion

Dr. med. Reinhold Hikl MPH 
Ärztlicher Direktor

Zahlen, Daten, Fakten

•  Stationäre Patienten / innen  
pro Jahr: ca. 5300

•  Pflegetage pro Jahr: ca. 40.000

•  Verweildauer pro Patient/-in: ca. 7 Tage

•  Anzahl der Beschäftigten: ca. 230

•  Bettenzahl: 140

Vorwort Sana Krankenhaus Radevormwald 
Patientenorientierte Versorgung durch hochwertige medizinische Betreuung ...



 

www.sana-radevormwald.de

Sehr geehrte Patientinnen und Patienten,

wir behandeln Sie so schnell wie möglich.
Allerdings müssen wir sicherstellen, dass 
die Behandlungsreihenfolge der medizinischen 
Dringlichkeit entspricht. Deshalb führen wir bei 
Ihnen eine Ersteinschätzung durch, die nach aner-
kannten internationalen Richt linien durch speziell 
geschulte Mitarbeiter erfolgt.

Wir bitten um Ihr Verständnis, wenn wir deshalb 
Patienten mit höherer Dringlichkeit vor Ihnen 
behandeln müssen!

Wir danken Ihnen für Ihr Vertrauen in uns,

Ihr Team der Notaufnahme

Warum muss 
ich warten?

Sehr 
dringend

Dringend

Normal

Nicht
dringend

Sofort

NotaufnahmeSana Krankenhaus
Radevormwald
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Zentrale Notaufnahme (ZNA)
Notfallversorgung für die Bereiche Orthopädie und Unfallchirurgie, Allgemein- und Viszeralchirurgie, Innere Medizin …wo der Patient auch Mensch ist

Zahlen, Daten, Fakten

 •  Chirurgische Notfallversorgung

 •  Internistische Notfallversorgung

 •  7 Tage pro Woche / 24 Stunden geöffnet

 •  D-Arzt-Zulassung

 •  ca. 250 Erkrankte pro Woche

Rund um die Uhr geöffnet
Unser Krankenhaus stellt die Grund- und Regelversorgung  
in Radevormwald und Umgebung sicher. Dies bedeutet, dass 
wir an 365 Tagen im Jahr rund um die Uhr für medizinische 
Notfälle geöffnet haben. Die Notfallversorgung umfasst die 
Behandlung der Patientinnen und Patienten für die Bereiche 
Orthopädie und Unfallchirurgie, Allgemein- und Viszeralchirurgie 
sowie Innere Medizin.

Was ist ein Notfall?
Ein medizinischer Notfall besteht immer, wenn eine umgehen-
de Behandlung erforderlich ist – etwa bei starker Atemnot, 
Bewusstlosigkeit, stark blutenden Wunden, Herzbeschwerden, 
Vergiftungen oder starken Schmerzen.

Wonach richtet sich die Wartezeit?
Anhand eines international bewährten Verfahrens (Manches-
ter-Triage-System) werden in unserer Zentralen Notaufnahme 
Erkrankte von einer speziell dafür ausgebildeten Pflegekraft 
in medizinische Dringlichkeitsstufen eingeteilt. Durch dieses 
Verfahren stellen wir sicher, dass Patientinnen bzw. Patienten 
innerhalb kurzer Zeit nach dem Eintreffen in eine der fünf  
Kategorien eingeteilt werden. Diese Einteilung legt fest, in  
welcher Zeit ein erster Kontakt mit der behandelnden Ärztin 
bzw. dem Arzt erfolgen soll. Dadurch wird gewährleistet, dass 
die Behandlungsreihenfolge nach Erkrankungsschwere erfolgt.

Wie erfolgen Diagnostik und Behandlung im Notfall?
Im Rahmen erforderlicher Diagnostik und Behandlung stehen 
uns zur Notfallversorgung rund um die Uhr alle relevanten  
Leistungen des Labors, der Radiologie inkl. CT, der Endoskopie 
und des OPs zur Verfügung.

Was passiert, wenn eine Behandlung an unserem Haus 
nicht möglich ist?
In Fällen, in denen eine Notfallversorgung bei uns nicht  
möglich ist, kooperieren wir mit umliegenden Einrichtungen.  
So ist eine weiterführende Versorgung sichergestellt.

Was passiert, wenn kein Notfall vorliegt?
Ergibt die Erstuntersuchung, dass kein akuter Notfall vor- 
liegt, müssen wir Sie an einen Haus- oder Facharzt weiter-
verweisen. Die Behandlung muss dann nicht sofort erfolgen 
und deshalb wird sie von niedergelassenen Ärzten in deren 
Praxis erbracht. Dies hat der der Gesetzgeber so festgelegt.

Was ist, wenn Arztpraxen keine Sprechstunde haben?
Bei Beschwerden, die keine umgehende Behandlung  
benötigen, gehen Sie bitte in die Sie betreuende haus- oder 
fachärztliche Praxis. In der Zeit außerhalb der dortigen  
Sprechstunde wenden Sie sich wegen Hilfe bitte an den  
Kassenärztlichen Notdienst der Kassenärztlichen Vereinigung 
unter Telefon 116 117. 

Wie arbeiten wir mit dem Rettungsdienst zusammen?
Mit dem Rettungsdienst der Feuerwehr stimmen wir uns  
regelmäßig über unsere Prozesse ab, um zu gewährleisten, 
dass die Notfallversorgung ohne Reibungsverluste zum Wohl 
der Erkrankten erfolgt und bei Bedarf optimiert wird.

Dr. med. Martin Ulatowski
Chefarzt Chirurgie  
Ärztlicher Leiter Zentrale Notaufnahme

Cornelia Gorr
Pflegerische Leitung Zentrale Notaufnahme

Kontakt
Sekretariat 
Tel. 0 21 95 / 6 00 - 2 60 
Fax 0 21 95 / 6 00 - 2 80
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Pflege
Qualifiziertes Pflegepersonal sichert die patientenorientierte Versorgung auf hohem Niveau …wo der Patient auch Mensch ist

Sie sind gut  
bei uns versorgt

Rund um die Uhr auf drei Normal- 
stationen und einer Intensivstation durch 
Pflegefachkräfte, die sich ständig in 
 verschiedenen Bereichen weiterbilden: 

 •  Palliativpflege

• Altersgerechte Versorgung 

• Diabetesversorgung

• Wundversorgung

• Praxisanleiter / -innen

•  Pflegetrainer / -innen und  
Pflegeberater / -innen

•  Fachkrankenpflegekräfte  
für Intensiv- und Anästhesiepflege

Pflege
Auf den Stationen und in den Funktionsbereichen unseres 
Krankenhauses arbeiten etwa 125 Kolleginnen und Kollegen  
in der Pflege. Sie gehören zu den folgenden  Berufsgruppen: 
Gesundheits- und Krankenpflege, Altenpflege,  medizinisch- 
technische Assistenz, Physio-, Ergo- und Logotherapie, medizi-
nische Fachangestellte, Angestellte ohne Fachausbildung.

Bezugspersonen im Heilungsprozess
Unsere Pflegefachkräfte und die Ärztinnen und Ärzte  
arbeiten Hand in Hand, um Ihnen ein Höchstmaß an optimaler  
medizinischer Versorgung und Pflege zu bieten. Für Sie als 
unsere Patienten sind sie Ansprechpartner, Bezugspersonen, 
Vermittler und Lotsen im Heilungsprozess.

Kompetent und nah
Es ist uns wichtig, den Genesungsprozess zusammen mit Ihnen 
und Ihren Angehörigen aktiv zu gestalten und eine positive 
Zukunftsperspektive zu entwickeln. Um diesen Anforderungen 
gerecht zu werden, passen wir kontinuierlich unsere Pflegeziele 
und -maßnahmen Ihren persönlichen Bedürfnissen an.

Die immer größer werdende Bedeutung der sozialen Kompe-
tenzen in der menschlichen Begegnung sichern wir durch  
eine zielgerichtete Personalauswahl, kontinuierliche Fort- und 
Weiterbildung sowie durch Reflexion des eigenen Handelns.

Stetig erweitern wir unsere fachliche Kompetenz auf Grundlage 
neuester pflegewissenschaftlicher Erkenntnisse. 

 
Auf den Stationen unserer vier Hauptfachabteilungen, im OP,  
in der Anästhesie, in der Zentralen Notaufnahme, in der Funk-
tionsdiagnostik und auf der interdisziplinären Intensivstation 
stellt unser qualifiziertes Pflegepersonal die patientenorientierte 
Pflege und Versorgung unserer Patienten auf hohem Niveau 
sicher.

Individuelle Pflegeplanungen
Für unsere Pflegekräfte steht Ihr Wohlbefinden im Vordergrund. 
Es ist uns sehr wichtig, jeden Menschen in seiner besonderen 
Situation wahrzunehmen und zu unterstützen. Deshalb bieten 
wir Ihnen eine individuell ausgerichtete, professionelle pflegeri-
sche Versorgung, die geprägt ist von persönlicher Zuwendung. 
Dies soll Ihnen die Umstellung auf die ungewohnte Umgebung 
eines Krankenhauses erleichtern und gewährleisten, dass  
Sie zu jeder Zeit bestmöglich versorgt sind.

Sollten Sie Fragen oder Sorgen haben, sprechen Sie uns gerne 
an – wir haben stets ein offenes Ohr für Sie.

Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter  
in der Gesundheits- und Krankenpflege / Altenpflege
In Deutschland gibt es zu wenig Pflegepersonal und so steht 
auch unser Krankenhaus in direkter Konkurrenz mit anderen 
Krankenhäusern und Gesundheitseinrichtungen, wenn es  
gilt, neue Pflegekräfte zu gewinnen. Dass es uns gelingt, Ihnen 
rund um die Uhr gut ausgebildetes und geschultes Pflege-
personal an die Seite zu stellen, liegt auch an unserer engen 
Kooperation mit externen Dienstleistern. 

Professionelle Pflege-Fachkräfte
Es ist unser Anspruch, unsere Patientinnen und Patienten  
nach den aktuellen wissenschaftlichen Erkenntnissen zu 
betreuen. Genau wie die Medizin entwickelt sich die Pflege-
wissenschaft immer weiter. Diese Entwicklung zeigt sich in 
unserem Krankenhaus daran, dass in verschiedenen Fach- 
bereichen speziell ausgebildete Pflegekräfte die Pflege und 
Beratung der Patient(inn)en übernehmen. 

So arbeiten bei uns: 
 · Fachpflegekräfte für Anästhesie- und Intensivmedizin
 · Demenzcoaches
 · Wundexpert(inn)en
 · Casemanager/-innen und weitere Pflege-Fachkräfte.

Ausbildungskonzept
Neue Fachkräfte gewinnen wir auch durch Ausbildung.  
Deshalb arbeiten wir eng mit verschiedenen Ausbildungsträgern 
zusammen. Und darum begegnen Sie während Ihres Aufent- 
haltes im Sana Krankenhaus Radevormwald jungen Menschen, 
die bei uns einen Teil ihrer Berufsausbildung absolvieren. 

Diese Auszubildenden arbeiten auf den Stationen und in  
den Abteilungen:
 · Auszubildende der Gesundheits- und Krankenpflege,
 · Auszubildende der Gesundheits- und Krankenpflege-

assistenz,
 · Auszubildende der Altenpflege,
 · Auszubildende des Rettungsdienstes und 
 · Auszubildende in Therapieberufen  

wie Physio- und Ergotherapie. 

Die Entwicklungen im Gesundheitsbereich machen ein  
ständiges Weiterlernen für alle unsere Beschäftigten nötig.  
Wir unterstützen deshalb die persönliche und berufliche 
 Perspektive unserer Mitarbeiter / -innen durch umfangreiche 
Fortbildungsangebote. 

Über Praktika kann man bei uns die Berufsfelder der Pflege 
kennenlernen. Sollten Sie Interesse daran haben, nehmen  
Sie bitte Kontakt zu uns auf, wir freuen uns auf Sie.

Eva Hutmacher
Gesundheitsökonomin B.A. 
Pflegedirektorin

Christian Dick
Pflegemanagement B.A. 
stellvertretender Pflegedirektor

Kontakt
Tel. 0 21 95 / 6 00 - 3 00 / - 3 02 
Fax 0 21 95 / 6 00 - 1 55 
eva.hutmacher@sana.de
christian.dick@sana.de
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Fachabteilung für Anästhesie
Anästhesie, Intensivmedizin und Schmerztherapie Anästhesie, Intensivmedizin und Schmerztherapie

Unsere medizinischen 
Schwerpunkte

 •  Anästhesiologie

 •  Notfallmedizin

 •  Intensivmedizin

 •  Schmerztherapie

Abteilung für Anästhesie
Die Abteilung für Anästhesie, Intensivmedizin und Schmerz-
therapie unterstützt die anderen Fachabteilungen bei der me-
dizinischen Versorgung der Erkrankten auf höchstem Niveau. 
Die Abteilung bietet alle gängigen Narkoseverfahren und führt 
jährlich mehr als 2500 Narkosen durch. Wir sorgen dafür,  
dass der notwendige Eingriff für Sie verträglich und weitgehend 
schmerzfrei verläuft.

Vertrauen und Verständnis durch Aufklärung
Für viele Patientinnen und Patienten ist das Thema Narkose mit 
Ängsten oder Befürchtungen besetzt. Weil wir diese Ängste gut 
kennen und nachvollziehen können, werden wir schon vor Ihrer 
Operation eine Basis aus Vertrauen und Verständnis zu Ihnen 
aufbauen und Sie vorab detailliert aufklären und Ihre Fragen 
beantworten. Hierbei werden Sie von den Fachpflegekräften  
der Anästhesie umfassend unterstützt.

Modernste Narkosetechnik
Die modernen Narkosegeräte und Überwachungseinheiten  
tragen ebenso wie die dauernde Anwesenheit des Fach- 
personals dazu bei, die Anästhesie im Sana Krankenhaus 
 Radevormwald so sicher wie möglich zu machen.

 
Wir setzen alle Medikamente einer modernen Anästhesie-
führung ein. Hierbei achten wir darauf, den Organismus  
der Patienten so wenig wie möglich zu belasten, das heißt,  
wir sorgen für eine schonende Narkose sowie für ein den 
 Umständen entsprechend angenehmes Aufwachen.

Bei Operationen, die mit größeren Blutverlusten einhergehen, 
können wir das verlorene Blut mit einem sogenannten Cellsaver 
sammeln, wiederaufbereiten und dem Körper zurückführen. 
Auch können wir bereits bei der OP-Planung eine Eigenblut-
spende organisieren. 

Schmerztherapie
Wir verfügen über verschiedene Konzepte der intravenösen  
und oralen Schmerztherapie.

Wenn Sie es wünschen, wenden wir zusätzlich zur Vollnarkose 
periphere lokale Verfahren zur OP begleitenden Schmerz- 
therapie nach aktuellen Standards an, wie z. B. Femoralis- 
katheter, Interskalenäre- und Axilläre Plexusanästhesie,  
Intravenöse Regionalanästhesie. 

Zusätzlich bieten wir Betäubungsverfahren über rücken- 
marksnahe Punktionstechniken (z. B. Spinalanästhesie, 
Peridural anästhesie) an. 

Des Weiteren werden PCA-Verfahren (Patient controlled  
analgesia, Patienten Kontrollierte Schmerztherapie) eingesetzt, 
die den Erkrankten ermöglichen, die Schmerzmittelmenge 
selbständig zu steuern. 

Wir erklären Ihnen vor der Operation die Anwendung dieser 
schmerzlindernden Verfahren, die Sie in sicheren Grenzen 
selbst dosieren können.

Intensivmedizin
Auf einer Intensivstation kann eine schnelle und zielgerichtete 
Stabilisierung und Behandlung aller lebenswichtigen Körper-
funktionen einer/eines Kranken besser erfolgen als auf einer 
normalen Station. Dafür ist die Intensivstation mit modernen 
Geräten zur Überwachung aller lebenswichtigen Funktionen 
und zur Versorgung der Kranken ausgestattet. Unsere Inten-
sivstation hat sechs Betten und einen Notfallraum. Unsere 
motivierten und engagierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
(ärztliche, pflegerische, therapeutische Fachkräfte) werden  
für die Arbeit auf der Intensivstation speziell ausgebildet und 
geschult. Sie stehen Ihnen und Ihren Angehörigen rund um  
die Uhr zur Seite. Sollten es die Erkrankung und der Gesund-
heitszustand erfordern, so können wir Patientinnen bzw. Patien-
ten sowohl per Intensivtransport als auch per Hubschrauber in 
Krankenhäuser der Maximalversorgung verlegen.

Notfallmedizin
Wir kooperieren eng mit dem Rettungsdienstsystem des 
 Oberbergischen Kreises. Die Feuer-und Rettungswache 
 Radevormwald befindet sich in unmittelbarer Nähe zum 
 Krankenhaus. Der Hubschrauberlandeplatz kann bei Bedarf  
zur schnellstmöglichen Versorgung oder Verlegung kritisch 
kranker Patienten genutzt werden.

Dr. med. Reinhold Hikl MPH
Chefarzt
Ärztlicher Direktor
Leitender Notarzt
Facharzt für Anästhesiologie
Notfallmedizin 
Hygienebeauftragter Arzt
Ärztliches Qualitätsmanagement

Kontakt
Tel. 0 21 95 / 6 00 - 2 02
Fax 0 21 95 / 6 00 - 1 55
reinhold.hikl@sana.de
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Fachabteilung für Chirurgie
Allgemein-, Viszeral- und Minimalinvasive Chirurgie Allgemein-, Viszeral- und Minimalinvasive Chirurgie

Unsere medizinischen 
Schwerpunkte

  •  Minimalinvasive Chirurgie

• Operationen des Dick- und Enddarms

 •  Hernienchirurgie: Leisten-,  
Zwerchfell- und Bauchwandbrüche

• Gallenblasenentfernungen

• Schilddrüsenchirurgie

• Proktologie

• Herzschrittmacher-Implantationen

• Alterschirurgie

Dr. med. Thomas Morkramer
Chefarzt
Facharzt für Chirurgie
Facharzt für Viszeralchirurgie
Spezielle Viszeralchirurgie
Hygienebeauftragter Arzt

Kontakt
Claudia Kreckel
Tel. 0 21 95 / 6 00 - 2 19
Fax 0 21 95 / 6 00 - 1 53
claudia.kreckel@sana.de

Abteilung für Allgemein- und Viszeralchirurgie
Der Bauch bildet den Mittelpunkt unseres Körpers. Treten  
hier akute oder chronische Erkrankungen auf, geht es  
uns oft richtig schlecht. Wenn dann zur Behandlung eine 
 Operation erforderlich ist, können wir Ihnen durch unsere  
Erfahrung und durch moderne und möglichst schonende 
OP-Verfahren helfen. Viszeralchirurgie heißt wörtlich übersetzt 
„Chirurgie der Eingeweide“, unser Hauptschwerpunkt  
ist also die „Bauchchirurgie“. Außerdem werden in unserer 
 Abteilung auch  Operationen an der Schilddrüse, den Neben-
schilddrüsen, am Enddarm und Schließmuskel (Proktologie) 
und an entzündlichen oder tumorösen Prozessen der Haut  
(z. B. Abszessen) durchgeführt. Wir sind besonders spezialisiert  
auf Operationen mit minimalinvasiver Technik (MIC oder 
Schlüsselloch-Chirurgie), Operationen bei Bauchwandbrüchen 
(Hernienzentrum) und Operationen bei Dick- und Enddarm- 
erkrankungen (Darmzentrum).

Unser wichtigstes Ziel ist es, neben einer erstklassigen  
Diagnose, Therapie und Pflege auch eine Atmosphäre des  
Vertrauens und Miteinanders zu schaffen. Deshalb werden  
wir Sie in ausführlichen Gesprächen umfassend über den 
 geplanten Eingriff und die Weiterversorgung informieren.

Operationen durchs Schlüsselloch
Minimalinvasive Chirurgie bedeutet, über nur wenige Millimeter 
große Schnitte mit einer Videokamera und Spezialinstrumen-
ten im Körperinneren zu operieren. Zahlreiche  Eingriffe führen 
wir standardmäßig minimalinvasiv mit modernster HD-Technik 
durch. 

Durch diese Technik halten wir die Belastung durch die 
 Operation geringer, Sie erholen sich schneller, haben weniger 
Schmerzen und können früher wieder entlassen werden. 

Hernienzentrum Bergisches Land
Eine weitere Spezialisierung unserer Klinik liegt in der  
Hernien chirurgie, also der Behandlung von Brüchen der 
 Bauchwand und der Leiste. Wir bieten das gesamte Spektrum 
aller etablierten Operationsverfahren an. Wenn möglich,  
führen wir auch diese Operationen minimalinvasiv durch.  
Bei der Wahl des  Operationsverfahrens spielen nicht  
nur Art, Lokalisation und Größe des Bruches sowie der  
Allgemeinzustand der/des Erkrankten eine Rolle, sondern  
auch ihre/seine Wünsche und Bedürfnisse. Wir nehmen  
mit den Daten unserer Hernienoperationen an einer 
 Qualitätssicherungsstudie teil, sodass wir die Qualität  
der Operationsergebnisse transparent darstellen können.

Darmzentrum
Im Rahmen unseres Darmzentrums behandeln wir alle bös-
artigen Erkrankungen des Dick- und Enddarms. Die  Therapie 
erfolgt hierbei entsprechend den aktuellen Leitlinien der 
 medizinischen Fachgesellschaften und auch hier, wenn mög-
lich, minimalinvasiv. In Kooperation und enger Zusammenarbeit 
mit Fachkräften der Onkologie, Radiologie und Strahlentherapie 
werden bei Bedarf die Befunde unserer Patienten nach der 
Operation in einer Tumorkonferenz vorgestellt. Hier wird jeder 
einzelne Fall besprochen und ein individuelles Nachbehand-
lungskonzept erstellt.

Proktologie
In unserer proktologischen Sprechstunde erfolgt die Unter-
suchung, Beratung und gegebenenfalls konservative Therapie 
aller Erkrankungen des Enddarms. Sollte sich im Rahmen  
der Untersuchung eine Operation als notwendig erweisen, so 
kann diese in unserer Klinik durchgeführt werden. Auch die 
anschließende Betreuung erfolgt bei uns, sodass Sie auch 
 weiterhin einen Ansprechpartner haben, den Sie kennen und 
der Ihre Genesung begleitet.

Schilddrüsenchirurgie
Bei einigen Erkrankungen der Schilddrüse ist eine Schild-
drüsenoperation unumgänglich. So können Tumore und  
knotige Veränderungen der Schilddrüse entfernt und eine 
Schilddrüsenüberfunktion beseitigt werden. Zur Erhöhung  
der Patientensicherheit erfolgen alle Schilddrüsenoperationen 
bei uns mit intraoperativer Kontrolle der Stimmbandnerven 
(Neuromonitoring).

Ambulant operieren – nach der OP wieder nach Hause
Bei bestimmten Operationen oder kleinen unkomplizierten 
Eingriffen behandeln wir zunehmend ambulant. Voraussetzung 
hierfür ist vor allem ein guter Allgemeinzustand der / des Er-
krankten. Sie bzw. er wird dann, abhängig vom postoperativen 
Befund, noch am Tag der OP wieder nach Hause entlassen.

Besonders intensive Betreuung
Patienten mit erhöhtem Risiko und geplanten größeren Ein- 
griffen werden zur optimalen Operationsvorbereitung schon 
einige Zeit vor dem Eingriff zur ausführlichen Diagnostik und 
präoperativen Therapie aufgenommen. Nach der Operation blei-
ben sie, so lange wie es nötig ist, auf der Intensivstation. Enge 
Kooperationen mit den übrigen Abteilungen des  Hauses sowie 
den Konsiliarärzt(inn)en und den niedergelassenen  Kolleg(inn)en 
ermöglichen es uns, für jeden Kranken eine individuelle und 
speziell auf sie bzw. ihn abgestimmte Versorgung anzubieten. 
Ihre Gesundheit steht im Mittelpunkt unseres Handelns.
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Fachabteilung für Chirurgie
Orthopädie und Unfallchirurgie, EndoProthetikZentrum Radevormwald Orthopädie und Unfallchirurgie

Unsere medizinischen 
Schwerpunkte

  •  Minimalinvasive arthroskopische  
Chirurgie von Knie, Schulter, Ellenbo-
gen und Sprunggelenk inkl. Knorpel-
chirurgie und Bandersatzplastiken

  •  Endoprothetik (Kunstgelenke)  
der Schulter, der Hüfte, des Knies  
und Sprunggelenks mit modernsten 
 Implantaten (z. T. computernavigiert)

  •  Prothesenwechseloperationen von 
Hüfte, Knie und Sprunggelenk

  • Hand- und Fußchirurgie

  •  Unfallchirurgie (Versorgung  nahezu 
aller Verletzungen des Stütz- und 
 Bewegungsapparates)

  •  Zementauffüllung bei Wirbelkörper-
brüchen (z. B. bei Osteoporose)

Wenn ein Gelenk ersetzt werden muss
Ein künstlicher Gelenkersatz wird immer dann nötig, wenn 
schwere, fortgeschrittene Verschleißerscheinungen vor- 
liegen, die zu starken Schmerzen und erheblichen Einschrän-
kungen führen. Die endoprothetische Versorgung ermöglicht 
den  Patientinnen und Patienten die Wiedererlangung ihrer 
Mobilität und gibt ihnen damit ein großes Stück Lebensqualität 
zurück. Die Wechsel prothetik rundet das Behandlungs - 
spektrum in Radevormwald ab.

Seit Januar 2016 ist die Abteilung als „EPZ – EndoProthetik- 
Zentrum“ nach den Kriterien der EndoCert®-lnitiative  
der  Deutschen Gesellschaft für Orthopädie und Orthopä- 
dische  Chirurgie (DGOOC) zertifiziert. Zertifizierte Kliniken  
und  Operateure verpflichten sich mit der Teilnahme am 
 Zertifizierungsprozess zur Einhaltung höchster Qualitäts-
standards. Durch diese wird die quaIitativ hochwertige  

Abteilung für Orthopädie und Unfallchirurgie
Bewegung ist Leben und Leben ist Bewegung – wenn jedoch 
durch eine Erkrankung oder die Folgen eines Unfalls Ihre 
 Bewegungsfreiheit plötzlich eingeschränkt wird, dann leidet  
die Lebensqualität enorm.

Das Team der Abteilung für Orthopädie und Unfallchirurgie 
möchte Ihnen helfen, diese Lebensqualität wiederzuerlangen. 
Unser Behandlungsziel ist, die Schmerzfreiheit und Funktion  
Ihrer Gelenke und Knochen mit möglichst wenig  belastenden 
Eingriffen wiederherzustellen. Hierzu steht Ihnen unser 
 motiviertes und hochqualifiziertes Team 24 Stunden am Tag 
und 365 Tage im Jahr zur Verfügung.

Orthopädisch bestens versorgt
Neben der Akutversorgung von Unfällen jeglicher Art bieten  
wir eine an modernsten Erkenntnissen ausgerichtete Behand-
lung von akuten und chronischen Erkrankungen des Stütz-  
und Bewegungsapparates.

Wir verfügen über eine große Durchgangsarztambulanz und 
sind zur Behandlung aller Berufs- und Schulunfälle (stationä-
res D-Arzt-Verfahren) zugelassen. Sportmedizinisch kommen 
sowohl konservative als auch operative Therapiekonzepte  
zum Einsatz, wenn möglich durch minimalinvasive arthros- 
kopische Methoden.

Durchführung  endoprothetischer Eingriffe gesichert.  
Dazu ist ein hohes Maß an Spezialisierung, Kompetenz  
und Erfahrung erforderlich. Die DGOOC hat daher 
gemeinsam mit der Arbeitsgemeinschaft Endopro-
thetik (AE) und dem Berufsverband der Fachärzte für 
Orthopädie und  Unfallchirurgie (BVOU) eine Initiative 
zur Zertifizierung  medizinischer Einrichtungen für den 
Gelenkersatz entwickelt.

Dr. med. Martin Ulatowski
Chefarzt
Facharzt für Orthopädie und Unfallchirurgie
Spezielle Unfallchirurgie
„EPZ – EndoProthetikZentrum“

Kontakt
Martina Zipperling
Tel. 0 21 95 / 6 00 - 2 18
Fax 0 21 95 / 6 00 - 1 56
martina.zipperling@sana.de
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Fachabteilung für Innere Medizin
Innere Medizin Innere Medizin

Unser gastroenterolo-
gisches Spektrum

  •  Akute und chronische Magen- und  
Darmerkrankungen

  •  Tumordiagnostik der inneren Organe

  •  Endoskopische Blutstillung

  •  Endoskopische Polypabtragungen

  •  Endoskopische Gallenwegstherapie

  •  Diagnostische und therapeutische  
Punktionen

Des Weiteren  
bieten wir

  •  Pulmologie

  •  Diabetologie 

  •  Palliativmedizin

Unser kardiolo-
gisches Spektrum

  •  Blutdruck- und Kreislauferkrankungen

  •  Koronare Herzerkrankungen (KHK)

  •  Herzrhythmusstörungen

  •  Herzschrittmacherimplantationen

  •  DEFI-Nachsorge

  •  Herzmuskelerkrankungen

  •  Herzschwäche

Abteilung für Innere Medizin
Egal, ob Sie aufgrund einer Einweisung Ihrer Hausärztin bzw. 
Ihres Hausarztes zur Abklärung oder Weiterbehandlung einer 
Erkrankung oder wegen akuter Beschwerden über unsere  
Ambulanz in der Abteilung für Innere Medizin am Sana  
Krankenhaus Radevormwald aufgenommen worden sind:  
Vom Erstgespräch über die Diagnostik und Behandlung  
bis zur Nachsorge werden wir Ihnen mit Einfühlungsvermögen 
und  unserem medizinischen Know-how zur Seite stehen.  
Die Fachabteilung für Innere Medizin sichert die regionale 
Grundversorgung der Patienten mit Erkrankungen der inneren 
Organe und behandelt wohnortnah mit Hilfe von moderner 
 Diagnostik und Therapieverfahren das gesamte Spektrum  
der internistischen Krankheiten. Die Abteilung verfügt über  
40 Betten und versorgt jährlich etwa 2200 Patientinnen  
und Patienten mit Erkrankungen aus der gesamten Bandbreite 
der Inneren Medizin.

Durch besondere Fortbildungsmaßnahmen und Schulungen 
sind wir spezialisiert darauf, an Diabetes Mellitus erkrankte 
Menschen zu behandeln. 

Unsere medizinischen Schwerpunkte:
Ihr Herz in guten Händen
Als Teilgebiet der Inneren Medizin beschäftigt sich die Kardio-
logie mit Erkrankungen des Herzens, der herznahen Gefäße 
und des Kreislaufs. Treten akute Beschwerden im Herzraum 
auf, leitet das Team der Inneren sofort alle notwendigen  
Untersuchungen ein. Dies geschieht mittels moderner  
Diagnostik wie Herzultraschall (Echokardiographie) in Ruhe  
und bei  Belastung, Farbduplexsonographie der Blutgefäße  
und Herzrhythmusdiagnostik. Wir kooperieren eng mit dem 
Herzzentrum des Sana-Klinikums Remscheid bei der Durchfüh-
rung von Herzkatheter-Untersuchungen und Interventionen.

Pneumologie
Das Spektrum der Lungen- und Bronchialerkrankungen  
reicht von der asthmatischen Bronchitis über Lungen- 
ent zündungen bis zu bösartigen Erkrankungen der Lunge.  
Mit  speziellen  Untersuchungsverfahren wie Bodyplet- 
hys mographie,  Video-Bronchoskopie oder Schlaf-Apnoe- 
Screening untersuchen und behandeln wir nach dem  
neuesten Stand der  Erkenntnisse. Wir kooperieren mit  
der Pneumologie des Sana-Klinikums Remscheid und  
der Lungenfachklinik Bethanien.

Intensivmedizin
Natürlich ist das Team der Inneren Abteilung auch in  
die intensivmedizinische Versorgung integriert und betreut 
 internistische Patientinnen und Patienten mit intensiverem 
 Pflegeaufwand und erhöhtem Überwachungs- und  
Therapiebedarf, auch hier mit hoher fachlicher und 
 zwischenmenschlicher Kompetenz.

Gastroenterologie
Das gastroenterologische Spektrum des Sana Kranken- 
hauses Radevormwald umfasst sämtliche Erkrankungen  
des Magen-Darm-Traktes, des Gallensystems, der Leber  
und der Bauchspeicheldrüse. Die endoskopische Abteilung  
ist zur Sicherstellung einer optimalen Diagnostik und 
 Behandlung (z. B. auch mittels Kontrastmittel-Sonographie, 
Endosonographie, ultraschallgesteuerten Punktionen)  
räumlich und apparativ auf dem modernsten Stand. Die  
in Kurznarkose durchgeführten Untersuchungen werden 
 optimal durch unser langjährig erfahrenes Endoskopie- 
team  begleitet. Endoskopien des oberen und unteren 
 Verdauungstraktes werden sowohl ambulant als auch –  
bei entsprechender Indikation – stationär durchgeführt.

Dr. med. Volker Brockhaus
Chefarzt
Facharzt für Innere Medizin und Kardiologie
Palliativmedizin, Ärztliches Qualitätsmanagement
Diabetologisch versierter Arzt DDG
Hygienebeauftragter Arzt

Kontakt
Sabine Schmidt
Tel. 0 21 95 / 6 00 - 2 28
Fax 0 21 95 / 6 00 - 1 57
sabine.schmidt@sana.de



1716

Fachabteilung für Geriatrie
Akutgeriatrie und Frührehabilitation Akutgeriatrie und Frührehabilitation

Unsere medizinischen 
Schwerpunkte

  •  Schlaganfall

  •  Lungenentzündung

  •  Sturz

  •  Schmerzsyndrom

  •  Verwirrtheitszustand

Abteilung für Akutgeriatrie und Frührehabilitation
Die Geriatrische Abteilung verfügt über 60 Betten und eröffnet 
den etwa 900 jährlich betreuten geriatrischen Patienten  
ein breitgefächertes medizinisches Angebot. Gleich, ob sie 
wegen der Nachsorge bei einem Oberschenkelhalsbruch oder 
wegen eines Schlaganfalls auf unserer Station liegen, alle 
Patientinnen und Patienten dürfen sich hier gut versorgt wissen. 
Gerade weil geriatrische Patienten oft 14 Tage oder länger 
stationär  behandelt werden müssen, soll auf der Station eine 
Atmos phäre geschaffen werden, in der – trotz Krankheit und 
Schmerzen – auch viel Freude entwickelt wird. Es ist uns  
ein Anliegen, jedem unserer Patienten ein Höchstmaß an 
 Aufmerksamkeit und menschlicher Zuwendung zukommen  
zu lassen. Hierfür steht das gesamte Team unserer Geriatri-
schen Abteilung.

Behandlung typischer Alterserkrankungen 
In unserer Abteilung für Akutgeriatrie und Frührehabilitation 
betreuen wir Patienten mit typischen Alterskrankheiten. Hierbei 
geht es aber nicht nur darum, die Krankheitssymptome zu be-
handeln. Den Patienten soll auch geholfen werden, Fähigkeiten, 
die durch die Erkrankung in Mitleidenschaft gezogen wurden, 
wiederherzustellen: Damit sie nach der Entlassung auch wei-
terhin autark leben können. Präventive Methoden – wie etwa 
die Behandlung von Ernährungsstörungen – gehören deshalb 
ebenso in die geriatrische Leistungspalette wie die Behandlung 
akuter internistischer Erkrankungen multimorbider Patienten. 
Auch die frühpostoperative Behandlung, einschließlich frühre-
habilitativer Maßnahmen bereits in der akuten Krankheitsphase, 
wird durch unsere Abteilung gewährleistet. Bei all unserem  
Tun stehen neben der Therapie der akuten Erkrankung die 
möglichst frühe Wiedererlangung der Alltagsfähigkeit und  
die selbstständige Rückkehr in die gewohnte häusliche  
Umgebung im Zentrum unseres Bestrebens.

Demenzerkrankungen
Nachdem wir eine kostenfreie Demenzsprechstunde eingerich-
tet hatten, haben wir unsere Angebote für Demenzerkrankte 
auch inhaltlich und räumlich deutlich erweitert. So führen  
wir im Rahmen des stationären Aufenthaltes die diagnostische 
Abklärung und Ersteinstellung von Menschen mit Demenz-
erkrankungen durch. Unsere Ergotherapeut(inn)en bieten  
in unserem neu gestalteten Therapieraum in Einzeltherapie 
kognitive Aktivierung, Gedächtnis-, Anzieh-, Dusch- und  
Frühstückstraining an. Darüber hinaus treffen sich regelmäßig 
offene Gruppen in unserem wohnlich gestalteten Gemein-
schaftsraum – mit dem Ziel, die Kommunikation zu fördern  
und Sozialkompetenzen wiederzuerlangen.Dursun Arslan

Chefarzt
Facharzt für Innere Medizin mit 
Zusatzbezeichnung Geriatrie

Kontakt
Sabine Rizzo
Tel. 0 21 95 / 6 00 - 2 88
Fax 0 21 95 / 6 00 - 2 87
sabine.rizzo@sana.de

Alterstraumatologie
In enger Zusammenarbeit mit den Abteilungen für Chirurgie  
und Anästhesie des Sana Krankenhauses versorgen wir  
ältere Patienten mit Knochenbrüchen vom ersten Tag an 
 koordiniert und interdisziplinär. Bereits vor der Operati-
on  erfassen wir bestehende Einschränkungen, um spätere 
 Komplikationen zu vermeiden. Direkt nach der Operation 
 beginnt die Frührehabilitation auf der Geriatrischen Station  
im Haus unter Mitbetreuung durch das chirurgische  
Team. Von hier aus wird auch die Entlassung einschließlich  
der  Hilfsmittelversorgung koordiniert. Für die Patienten  
bedeutet dieses Vorgehen einen kürzeren stationären Auf- 
enthalt und bessere funktionelle Ergebnisse mit geringerer 
Beeinträchtigung.
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Krankenhaushygiene
Abteilung für die Infektionsprävention …wo der Patient auch Mensch ist

Unsere Aufgaben

Beobachtung

  •  Monatliche Berichte zu hygienerelevan-
ten Daten, deren Bewertung und Rück-
meldungen an die Verantwortlichen und 
die Geschäftsleitung

  •  Halbjährliche Darstellung im Internet,  
im Sana Hygienecockpit für alle Interes-
sierten zugänglich

  •  Teilnahme an bundesweiten  
Beobachtungsstudien

Beratung

  •  Regelmäßige Beobachtung und Beurtei-
lung der Prozesse in allen  Abteilungen 
und Bereichen des Krankenhauses, 
Au dits, Begleitung von Bauplanungen, 
technische Hygiene, Aufbereitungs-
prozesse von Instrumentarium, Zentral-
sterilisation

 •  Schulung der Mitarbeiterinnen  
und Mitarbeiter

Behandlung

  •  Planung und Strukturierung des ratio-
nalen Einsatzes von Antibiotika  
(Antibiotic Stewardship)

 •  Erstellung von Leitlinien zur 
 Antibiotikatherapie

Aufgaben des Hygieneteams
Wir als ausgebildete Hygienefachleute aus dem ärztlichen  
und pflegerischen Bereich haben das Ziel, unsere  Patientinnen 
und Patienten während des Krankenhausaufenthaltes vor  
zusätzlichen Infektionen zu schützen.

Deshalb beraten wir die Sie behandelnden Ärztinnen und  
Ärzte und betreuenden Pflegekräfte in allen Fragen der 
 Hygiene. Die einfachste, wirksamste und wichtigste Maßnahme 
zur Verhütung von Infektionen ist die hygienische Hände- 
desinfektion. Darin schulen wir sowohl Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter, aber auch Patientinnen und Patienten. Grundlage 
ist das Modell der Weltgesundheits-organisation (WHO) zur 
Händedesinfektion. Sie ganz persönlich können wesentlich 
zur Vermeidung von Infektionen beitragen, indem Sie regen 
Gebrauch von den überall bereitgestellten Händedesinfektions-
mitteln machen.

Die erfolgreichen Bemühungen des Hygieneteams wurden 
durch die Verleihung des silbernen Zertifikates der „Aktion 
Saubere Hände“ (ASH) am Sana Krankenhaus Radevormwald 
bestätigt.

Multiresistente Erreger (MRE)
Multiresistente Erreger sind Keime, gegen die viele Antibiotika 
nicht mehr wirksam sind und die damit den Heilungserfolg  
gefährden können. Im Sana Krankenhaus Radevormwald 
 werden die mikrobiologischen Befunde täglich durch das  
Hygieneteam kontrolliert und bewertet. Wenn es nötig ist,  
werden die ärztlichen und pflegerischen Kolleginnen und 
Kollegen kontaktiert, um die beste Versorgung möglicherweise 
betroffener Patientinnen und Patienten zu sichern. 

Zur Eigenkontrolle werden – selbstverständlich anonymisierte – 
Daten nach dem Infektionsschutzgesetz ausgewertet  
und statistisch dokumentiert. Diese Statistik stellen wir Ihnen 
auf unserer Homepage stets aktuell zur Verfügung. Selbst- 
verständlich helfen wir Ihnen bei allen Fragen zur Hygiene.  
Sie erreichen uns unter der Telefonnummer 0 21 95 / 6 00 - 3 04.

Kontrollierter Einsatz von Antibiotika
Für Ihre optimale medizinische Versorgung ist der sorgsame 
Einsatz von Antibiotika besonders wichtig. Um eine sinnvolle 
Einnahme antibiotischer Medikamente zu sichern, wurde  
einer unserer Ärzte als Beauftragter für Antibiotika  ausgebildet. 
Er berät seine Kolleginnen und Kollegen hinsichtlich des opti-
malen Einsatzes antibiotischer Medikamente. Die Maxime dabei 
lautet: so viel wie nötig, so wenig wie möglich. 

Axel Druckrey
Leitender Arzt für Krankenhaushygiene

Thomas Wylezych
Hygienefachkraft 

Kontakt
Tel. 0 21 95 / 6 00 - 3 04
rvw.hygieneteam@sana.de
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Med 360° – Radiologie am Sana Krankenhaus Radevormwald 
Modernste Geräte sichern ambulante und stationäre radiologische Versorgung Radiologie – Med 360°

Neustart
Die Radiologie 360° am Sana Krankenhaus Radevormwald 
deckt in den 2016 eröffneten Praxisräumen ein breit gefächer-
tes Spektrum an radiologischen Leistungen ab, es umfasst 
Röntgen, MRT und CT für stationäre und ambulante Patientin-
nen und Patienten. Sie alle sollen sich rundum versorgt fühlen, 
das beginnt beim Empfang, geht über den Warte- bis in den 
Untersuchungsbereich. Die neue Praxis gehört zur Gruppe  
Med 360°, die in insgesamt 24 Städten Menschen ambulant 
und stationär in den Bereichen Radiologie, Strahlentherapie, 
Nuklearmedizin, Orthopädie und Neurologie versorgt. Mit  
der Fachklinik 360° in Ratingen gehört auch ein Krankenhaus 
zur Gruppe. 

Über das Unternehmen
Die Gruppe Med 360° ist ein medizinischer Dienstleister mit 
regionalem Fokus im Bereich der Kassenärztlichen Vereinigung 
Nordrhein. Sie hat ihren Verwaltungssitz in Leverkusen und 
betreut jährlich rund 600.000 Patienten ambulant und stationär. 
Damit wird jeder fünfte radiologisch und strahlentherapeutisch 
behandelte Patient in der Region Nordrhein / NRW von ihr 
versorgt. 

An derzeit 45 Standorten in 24 Städten trägt der Verbund  
Med 360° somit wesentlich zur medizinischen Patienten- 
ver sorgung bei. Dahinter steht eine starke Gruppe: 1540 Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter erbringen sowohl diagnostische 
als auch therapeutische Leistungen in den verschiedenen 
Bereichen.

Hochmoderne Geräte und Patientenkomfort
Die neue Radiologie 360° ist mit einem neuen Philips-MRT 
mit 1,5 Tesla Feldstärke ausgestattet. Er besitzt eine moderne 
volldigitale Spulenausstattung, die Untersuchungen in allen 
Körperbereichen erlaubt. 

Wir bieten damit unter anderem  folgende Leistungen an:
 · MRT der Extremitäten und Gelenke
 · MRT der gesamten Wirbelsäule
 · MRT des Abdomens 

Cholangiopankreatikographie, Urographie
 · MRT des Dünndarms zur strahlensparenden  

Untersuchung 
 · MRT des Schädels
 · MR-Angiographie der extra- und intrakraniellen Gefäße
 · MR-Angiographie der Becken- und Beingefäße
 · MR-Urographie

Neu ist auch der Philips-16-Zeilen-CT zur Darstellung  
aller Körperabschnitte, einschließlich Low-dose-Darstellungs- 
optionen und Rekonstruktionsalgorithmen zur strahlen- 
sparenden Untersuchung. Er ermöglicht auch 3D-Rekon-
struktionen, computertomographische Angiographien und 
 dynamische Untersuchungen von Oberbauchorganen.

In allen Bereichen der neuen Praxis steht das Wohlbefinden  
der Patientinnen und Patienten stets im Vordergrund. Das 
wird auch vom Farbkonzept der Abteilung Radiologie 360° 
unterstützt. Eine moderne und übersichtliche Raumgestaltung 
mit warmen und ansprechenden Farben lässt das klassische 
Arztpraxis-Gefühl schnell verschwinden. Zudem gewährleisten 
verschiedene Wartebereiche eine präzise Zuordnung zu  
den einzelnen radiologischen Verfahren. 

Der Vorteil für Sie: kürzere Wartezeiten bis zur Untersuchung.

Dr. med. Henrik Roth MBA
Leitung  
Radiologie 360°
am Sana Krankenhaus Radevormwald

Öffnungszeiten
Montag, Dienstag, Donnerstag
08.30 – 12.00 und 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch 08.30 – 12.00 Uhr
Freitag 09.00 – 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Kontakt
Tel. 0 21 95 / 92 73 20
www.radiologie360grad.de
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Unsere Komfortstation
Wahlleistungen für Patienten Wahlleistungen für Patienten

Komfortstation
Neben einer erstklassigen medizinischen Betreuung und 
pflegerischen Versorgung möchten wir Ihnen auch im Bereich 
Wahlleistung mehr bieten als andere. 

Als nichtärztliche Wahlleistungen haben wir eine Vielzahl an 
Serviceleistungen im Angebot, um Ihren Aufenthalt in unserem 
Krankenhaus so angenehm wie möglich zu gestalten.

Alles für Ihren Komfort
Wenn Sie sich für die Wahlleistung „Unterkunft“ entscheiden, 
so können Sie neben der Unterbringung in einem Ein- oder 
Zweibettzimmer weitere kostenfreie Services in Anspruch 
nehmen.

Aufnahme auf dem Zimmer 
Sofern die Aufnahmeformalitäten nicht bereits vor Beginn  
Ihres stationären Aufenthaltes erledigt wurden, erfolgt die 
 Aufnahme auf Wunsch auf Ihrem Zimmer. So werden Ihnen 
Wege und Wartezeit erspart.

Gehobene Ausstattung der Zimmer
Die Zimmer befinden sich auf der Komfortstation in bevor-
zugter, ruhiger Lage. Die großzügigen Zimmer sind besonders 
eingerichtet und gestaltet und bieten folgenden Komfort:

 · Elektrisch höhenverstellbares Komfortbett
 · Zimmerverdunklung
 · Flachbildschirm-Fernseher
 · Telefon ohne Grundgebühr
 · Kopfhörer
 · Bettwäschewechsel bei Bedarf und auf Wunsch,  

mindestens aber einmal pro Aufenthalt
 · Tageszeitung / freitags Fernsehzeitung
 · Kühlschrank im Zimmer 

Verpflegung
Als Wahlleistungspatient/-in erhalten Sie auch ein besonderes 
Angebot an Wahl- und Zusatzverpflegung:
 · Umfangreiches Zusatzangebot zu allen Mahlzeiten
 · Zusätzliche Auswahl an Kalt- und Warmgetränken  

sowie Snacks
 · Nachmittags Kaffee und frischer Kuchen
 · Die Mitarbeiter unseres Küchenteams beraten Sie gerne 

und erfüllen auch Ihre besonderen Wünsche

Lounge
In der Lounge sollen Sie und Ihre Besucher sich wohlfühlen. 
Hier stehen Getränke, Obst, Snacks, Joghurt, Kaffee- 
spezialitäten und Tees für Sie bereit.

Patientenservice
Das Team vom Patientenservice kümmert sich jederzeit  
um Ihr Wohlbefinden und übernimmt alle Servicetätigkeiten  
auf der Station.

Zusätzliche Serviceangebote
 · Individuelle Beratung durch unsere Serviceassistentinnen 

von 07.15 bis 14.15 Uhr
 · Nach den Sprechzeiten durch unsere Serviceassisten- 

tinnen steht Ihnen unser Pflegeteam zur Verfügung
 · Botendienste und Besorgungen
 · Service für persönliche Wäsche

Bettina Bäumler
Serviceassistentin

Gabriele Kern
Serviceassistentin

Sprechzeiten
Montags bis freitags von 7.15 – 14.15 Uhr
Tel. 0 21 95 / 6 00 - 1 90
serviceundversorgung-rvw@sana.de

Bad
Die Wahlleistungszimmer verfügen über ein hochwertiges Bad 
mit Dusche und WC.

Außerdem finden Sie hier:
 · Haartrockner
 · Bademantel
 · Auswahl an Körperpflegeartikeln
 · Dusch- und Handtücher  



2524

Pflege- und Sozialberatung sowie Entlassmanagement
Unterstützung bei der Organisation weiterführender Versorgung

Unsere Krankenhausseelsorge
Unterstützung im Heilungsprozess

Unsere Leistungen für Sie
Die Zeit nach einem Krankenhausaufenthalt ist nicht einfach, 
und damit es dann keine unangenehmen Überraschungen  
gibt, möchten wir die Erkrankten und ihre Angehörigen noch 
besser auf diese Situation vorbereiten. 

Das beginnt bereits bei der Aufnahme in unser Krankenhaus: 
Wir überprüfen zunächst, ob Sie Hilfe bereits vor der Ent- 
lassung benötigen. Darüber hinaus stimmen wir gemeinsam  
mit Ihnen, den Betreuer(inne)n und/oder den Angehörigen  
ab, welche Unterstützung nach der Entlassung nötig sein  
wird, und informieren Sie über die Möglichkeiten des Entlass-
managements. 

Wir klären dabei mit Ihnen
 · wie Sie an Ihre Medikamente kommen, wenn Sie  

es nicht selbst in die hausärztliche Praxis schaffen,
 · wie Sie Hilfe im Haushalt bekommen können,
 · wie Ihre alten Eltern unterstützt werden können,  

wenn sie nicht mehr alleine zurechtkommen,
 · wie Sie eine Anschlussbehandlung oder eine  

Reha-Maßnahme erhalten können
und vieles mehr. 

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Pflege- und  
Sozialberatung stehen Ihnen für alle Fragen zur Organisation 
der Versorgung nach dem Krankenhausaufenthalt  
zur Verfügung. 

Schwerpunkte in der Beratung sind: 
 · Maßnahmen der Rehabilitation
 · Auskünfte zur Anschlussheilbehandlung (AHB)
 · häusliche Krankenpflege
 · Hilfsmittelberatung
 · Antragstellung für die Einstufung in einen Pflegegrad
 · Beratung zur gesetzlichen Betreuung
 · Unterstützung bei der Organisation von Vollzeit- und  

Kurzzeitpflegeplätzen
 · Aufklärung und Beratung zu Vorsorgevollmacht und  

Patientenverfügung
 · Beratung und Antragstellung zur Schwerbehinderung

Zeit für Gespräche – Zeit für die Seele
Ein Krankenhausaufenthalt wirft viele Fragen auf. Was fehlt  
mir? Warum geht es mir so schlecht? Was wird werden?  
Werde ich gesund? Solche Themen werden ganz greifbar  
und bereiten Sorgen. Die evangelische Krankenhausseel sorge 
möchte Ihnen hier Möglichkeiten bieten, innezuhalten,  
anderen Menschen zu begegnen und mit ihnen zu sprechen, 
den Glauben zu stärken und zur Ruhe zu kommen. Sie  
möchte Ihnen Mut und Kraft geben, damit Sie sich mit  
der konkreten Situation, mit sich selbst und mit Gott aus- 
einandersetzen und Ihre inneren Ressourcen stärken können. 
Für die Seele sorgen: Das heißt Seelsorge.

Vielfältig und ganzheitlich
Auf ganz vielfältige Weise sind wir präsent und ansprech- 
bar – im Gespräch, mit einem Lied, einem Gebet, einer 
 Andacht, durch gemeinsames Innehalten, Abendmahl feiern,  
in Besuchen und in der Begleitung oder in anderem, was  
guttut. Ganz selbstverständlich unterstützen wir im Sana- 
Krankenhaus so die medizinische Betreuung und stehen Ihnen 
helfend zur Seite. Unser Anliegen ist es, Sie als individuellen 
Menschen im Blick zu behalten. 

Mobile Kirche
Ein Kontakt zu uns ist zum Beispiel über die mobile Kirche 
möglich, eine kleine rollbare Holzkirche mit Glockenturm und 
Kanzel. Hier liegen aktuelle Informationen aus, es gibt einen 
Briefkasten und ein Gebetbuch. Zu den weiteren Angeboten  
der evangelischen Seelsorge sprechen Sie gerne die Mit- 
arbeiterinnen und Mitarbeiter auf ihrer Station an oder nehmen 
Sie direkt Kontakt zu mir auf.

Wie es die gesetzlichen Rahmenbedingungen vorgeben, stellen 
wir nach der Entlassung die Versorgung mit allen verordnungs-
fähigen notwendigen Medikamenten sowie Heil- und Hilfs-
mitteln sicher. Dies gilt, bis Ihre hausärztliche Praxis oder die 
nachbehandelnden Einrichtungen das übernehmen.Das Einver-
ständnis der Erkrankten bzw. ihrer Angehörigen vorausgesetzt, 
informieren wir die weiterversorgenden Einrichtungen über 
notwendige Maßnahmen. In enger Zusammenarbeit mit diesen 
Einrichtungen und den Kranken- und Pflegekassen unterstützen 
wir zudem die Antragstellung zur nahtlos anknüpfenden ambu-
lanten Weiterbehandlung.

Stellen Sie Ihre Fragen – wir möchten Sie bestmöglich unter-
stützen und beraten. 

Andrea Fürst
Pflegefachkraft

Samara-Moana Biesel
Diplom-Sozialarbeiterin (FH)

Tabina Bremicker
Pfarrerin 

Kontakt 
Tel. 0 21 95 / 6 00 - 1 79 
tabina.bremicker@ekir.de

Heike Babatz
Pflegefachkraft

Sprechzeiten
Montag bis Freitag von 8.00 bis 16.00 Uhr
Tel. 0 21 95 / 6 00 - 2 84 / 2 85  
Fax 0 21 95 / 6 00 - 2 96
 
Außerhalb der oben genannten Zeiten  
(Weitervermittlung an die zuständige Stelle) 
Tel. 0 21 95 / 6 00 - 0  
Fax 0 21 95 / 6 00 - 1 18
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Gesundheitspartner in der Region
Unser Netzwerk für Ihr Wohlbefinden

Ansprechpartner und Kontakte
So erreichen Sie uns

Pflegearbeitskreis Radevormwald (PAK)
Unser Haus ist Mitglied im Pflegearbeitskreis Radevormwald. 
Im Rahmen dieses Netzwerks stehen wir mit den Mitgliedern, 
die in der ambulanten und stationären Versorgung tätig sind,  
in regelmäßigem Austausch zu aktuellen Pflegethemen. 
 Außerdem unterstützen wir den PAK auf Veranstaltungen in 
Radevormwald.

Nähere Informationen zum Pflegearbeitskreis finden Sie unter 
www.pak-radevormwald.de

aktiv55plus
Der Trägerverein aktiv55plus ist seit vielen Jahren ein enger 
Partner unseres Hauses. Durch Hausbesuche, Beratungen  
und intensive Netzwerkarbeit regional und überregional wird 
das Angebot gesundheitsförderlicher Maßnahmen für die 
 Generation 55plus stabilisiert und kontinuierlich erweitert. 
Zudem besteht eine Kooperation mit der Initiative „begleitende 
Entlassung aus dem Sana Krankenhaus Radevormwald für 
Menschen über 75 Jahre“ (BESK75+). 

Nähere Informationen zum Trägerverein aktiv55plus finden  
Sie unter www.aktiv55plus.de

Ambulantes Ökumenisches Hospiz Radevormwald
Im Palliativnetzwerk Radevormwald sind wir Partner des  
Ambulanten Ökumenischen Hospizes Radevormwald.  
Wir tauschen uns regelmäßig aus und in unserem Ethik- 
Komitee sind auch Vertreter/-innen des Ökumenischen 
 Hospizes vertreten.

Nähere Informationen zum Ambulanten Ökumenischen  
Hospiz Radevormwald finden Sie unter www.hospiz-rade.de

Familiale Pflege 
In Kooperation mit der Familialen Pflege bieten wir ein  
kostenloses Angebot zur Unterstützung von pflegenden 
 Angehörigen, in Form von Beratung und Pflegetraining,  
an. Die Pflegetrainings sind auch zu Hause möglich und  
erleichtern Ihnen die Pflege Ihrer/Ihres Angehörigen.

Nähere Informationen zur Familialen Pflege finden Sie auf 
 unserer Homepage unter www.sana-radevormwald.de

Demenz-Servicezentrum Bergisches Land
Das Demenz-Servicezentrum Bergisches Land ist zuständig  
für die Städte Wuppertal, Solingen und Remscheid sowie  
für den Oberbergischen Kreis und den Rheinisch-Bergischen 
Kreis. Hier werden alle in der Region vorhandenen Angebote  
im Bereich Demenz erfasst und vernetzt, um Ratsuchende  
zu unterstützen. 

Nähere Informationen zum Demenz-Servicezentrum Bergisches 
Land finden Sie unter www.demenz-service-bergischesland.de

Oberbergischer Kreis 
Die Versorgung im Notfall wird durch starke Partner  
gewährleistet: Diese sind das Amt für Rettungsdienst,  
Brand- und Bevölkerungsschutz des Oberbergischen Kreises, 
die Rettungswache sowie die Feuerwehr. Zudem besteht  
ein regelmäßiger Austausch mit weiteren Einrichtungen und 
Fachbereichen des Kreises, wie z. B. dem Gesundheitsamt.

Nähere Informationen zum Oberbergischen Kreis finden  
Sie unter www.oberbergischer-kreis.de

Geriatrischer Versorgungsverbund 
Die Organisation in einem geriatrischen Versorgungsverbund  
ist in NRW seit einigen Jahren gesetzliche Vorgabe und  
dient der Verbesserung und Verzahnung von Leistungen  
für ältere Menschen. Unsere Partner der Region sind das  
Johanniter-Altenheim Radevormwald, der Trägerverein 
 aktiv55plus sowie das Ambulante Ökumenische Hospiz 
 Radevormwald.

Information / Zentrale
Tel. 0 21 95 / 6 00 - 0

Geschäftsführung / Betriebsleitung
Tel. 0 21 95 / 6 00 - 1 08

Stationen
Station 1 
Tel. 0 21 95 / 6 00 - 3 10
Station 2
Tel. 0 21 95 / 6 00 - 3 20
Station 3
Tel. 0 21 95 / 6 00 - 3 40
Intensivstation
Tel. 0 21 95 / 6 00 - 3 60
Ambulanz
Tel. 0 21 95 / 6 00 - 2 60

Lob, Anregungen, Kritik
Tel. 0 21 95 / 6 00 - 1 11

Pflege- und Sozialberatung /  
Entlassmanagement
Montag bis Freitag von 8.00 bis 16.00 Uhr
Tel. 0 21 95 / 6 00 - 2 84 / 2 85 
Fax 0 21 95 / 6 00 - 2 96
 · Anträge Rehabilitation / Anschlussheilbehandlung
 · Fragen zur Nachstationären Versorgung
 · Hilfsmittelberatung
 · Aufklärung und Beratung zu Vorsorgevollmacht  

und Patientenverfügung

Außerhalb der oben genannten Zeiten 
(Weitervermittlung an die zuständige Stelle):
Tel. 0 21 95 / 6 00 - 0 
Fax 0 21 95 / 6 00 - 1 18

Fachabteilungen
Anästhesie
Chefarzt Dr. med. Reinhold Hikl MPH
Sekretariat
Tel. 0 21 95 / 6 00 - 1 08
 · Anästhesiologische Fragestellungen

Tel. 0 21 95 / 6 00 - 2 60
 · Terminvereinbarung Sprechstunden

Allgemein-, Viszeral- und Minimalinvasive Chirurgie
Chefarzt Dr. med. Thomas Morkramer
Sekretariat
Tel. 0 21 95 / 6 00 - 2 19
 · Terminvereinbarung Sprechstunden
 · Allgemeinchirurgische Fragestellungen

Orthopädie und Unfallchirurgie
Chefarzt Dr. med. Martin Ulatowski
Tel. 0 21 95 / 6 00 - 2 18
Terminvereinbarung Sprechstunden
 · Orthopädische Fragestellungen
 · Unfallchirurgische Fragestellungen

BG-Ambulanz
Tel. 0 21 95 / 6 00 - 2 60

Innere Medizin
Chefarzt Dr. med. Volker Brockhaus
Sekretariat
Tel.  0 21 95 / 6 00 - 2 28
Terminvereinbarung Sprechstunden
 · Allgemein internistische Fragestellungen
 · Kardiologische Fragestellungen
 · Gastroenterologische Fragestellungen
 · Diabetologische Fragestellungen

Geriatrie
Chefarzt Dursun Arslan
Sekretariat
Tel.  0 21 95 / 6 00 - 2 88
 · Terminvereinbarung Sprechstunden
 · Geriatrische Fragestellungen



Unsere Mission
Das Sana Krankenhaus Radevormwald ist ein Haus der Grund- und Regelversorgung,  
in dem jede Patientin, jeder Patient als Mensch im Mittelpunkt steht.

Als zuverlässiger Versorgungspartner begegnen wir unseren Patientinnen und Patienten und  
ihren Angehörigen zugewandt, respektvoll und wertschätzend. In unserem Handeln sind  
wir engagiert, verbindlich und zuverlässig und gewährleisten eine kompetente Versorgung  
und Betreuung auch über den Krankenhausaufenthalt hinaus.

Zur Realisierung unserer Ziele setzen wir auf eine sehr gute medizinische Ausstattung sowie 
 qualifizierte und motivierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.

Wir selbst schaffen die Basis für Zufriedenheit, indem wir unsere fachlichen und sozialen  
Kompetenzen und unsere Leistungsbereitschaft einbringen. Wir schätzen unsere Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter und erkennen deren Leistungen an. Zur Förderung eines fachübergreifenden  
Miteinanders beteiligen wir alle bei uns Beschäftigten an Entscheidungsprozessen und  
unterstützen sie bei der Entwicklung ihrer persönlichen Fähigkeiten.

Wir arbeiten vernetzt, wenn es darum geht, für unsere Patientinnen und Patienten gute Lösungen 
zu finden. Dabei leben wir das Prinzip gegenseitiger Unterstützung. Ziel und Ansporn in unserer 
täglichen Arbeit ist die Zufriedenheit unserer Patientinnen und Patienten und ihrer Angehörigen.

Unsere Vision 
Unser Ziel ist ein zukunftsfähiges Krankenhaus der Grund- und Regelversorgung,

•  in dem jede Patientin, jeder Patient in einer zugewandten Atmosphäre eine qualitativ  
hochwertige medizinische und pflegerische Versorgung erhält, 

• das sich durch ein familiäres Betriebsklima und einen respektvollen Umgang miteinander  
auszeichnet,

• das ein anerkannter Partner in der Gesundheitsversorgung ist,

• das durch stetige Entwicklung und Innovation wirtschaftlich stabil ist, sichere Arbeitsplätze  
bietet und kontinuierlich eine hohe Patienten- und Mitarbeiterzufriedenheit garantiert.

Unser Krankenhaus ist ein wichtiger Standortfaktor für Radevormwald. Wir nehmen  
unsere gesellschaftliche Verantwortung wahr – auch als Vordenker, Vorreiter und Vorbild  
für eine  leistungsstarke regionale Gesundheitsversorgung.

Geschäftsführung

Bernd Siegmund
Geschäftsführer

Sana Krankenhaus Radevormwald gGmbH
Siepenstraße 33 
42477 Radevormwald

Tel. 0 21 95 / 6 00 - 0 
Fax 0 21 95 / 6 00 - 1 55

info-rvw@sana.de 
www.sana-radevormwald.de 
Stand 06 / 2018


